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Unter dem Dach des Forums „Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie“
der Metropolregion Rhein-Neckar
(MRN) haben sich die 15 Lokalen
Bündnisse für Familie aus der Re-
gion zu einem gemeinsamen Ar-
beitskreis zusammengeschlossen.
Ziel der Kooperation ist es, den In-
formationsaustausch zwischen
den Akteuren zu verbessern, neue
Möglichkeiten der verstärkten Zu-
sammenarbeit auszuloten und ge-
meinsame Projekte für mehr Fa-
milienfreundlichkeit in der Regi-
on auf den Weg zu bringen.
„Die weltweite Wirtschaftskrise
setzt demografische Trends nicht
außer Kraft. Familien ziehen dort-
hin, wo sie sich gut aufgehoben
fühlen. Dafür müssen wir gemein-
sam tragfähige Konzepte in der
Metropolregion Rhein-Neckar ent-
wickeln. Unser Ziel ist, für Famili-
en eine höchst attraktive Region
zu sein. Unsere Stärke liegt dabei
in der Zusammenarbeit über Län-
dergrenzen hinweg.“, sagt Dr. Fe-
lix Gress, Geschäftsführer der Me-
tropolregion Rhein-Neckar
GmbH.
Erstes gemeinsames Projekt des
neuen Arbeitskreises ist das Fami-
lienfreundlichkeitslabel „Still-
und Wickelpunkt“. Diese Aus-
zeichnung erhalten ab Juli 2009
Geschäfte und gastronomische
Betriebe, die eine geeignete Sitzge-

legenheit für stillende Mütter
und/oder eine Wickelmöglichkeit
nach vorgegebenen Qualitätsstan-
dards anbieten. Die Einhaltung
dieser Standards wird vor der Ver-
gabe des Labels von den Lokalen
Bündnissen vor Ort geprüft.
Das Konzept hierfür wurde von
der Weinheimer Elterninitiative
entwickelt, die im Lokalen Bünd-
nis Weinheim mitarbeitet. „Als
die Idee bei einem Treffen des Fo-
rums ‚Vereinbarkeit von Beruf
und Familie’ vorgestellt wurde,
waren die lokalen Bündnispartner
sofort begeistert.“, erinnert sich
Bianca Prismantas, Projektleiterin

des Forums „Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie“ der Metropolre-
gion Rhein-Neckar. In der Zwei-
Burgen-Stadt wurde das Label be-
reits im Herbst 2008 eingeführt.
Im Arbeitskreis bereiten die Loka-
len Bündnisse Eberbach, Haßloch,
Heidelberg, Mannheim und Wein-
heim gemeinsam mit dem Bünd-
nis für Familie der MRN jetzt die
regionsweite Einführung des La-
bels vor. Die notwendige Unter-
stützung erhalten sie dabei von
der Weinheimer Elterninitiative,
der Werbegemeinschaft Mann-
heim City und dem Einzelhandels-
verband Nordbaden. Finanziert
wird das Projekt sowie die Arbeit
des Forums „Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie“ von BASF, IHK
Rhein-Neckar, Initiative für Be-
schäftigung, John Deere, MVV,
Pfalzwerke und Roche. Das Kon-
zept ist bewusst so angelegt, dass
es problemlos von weiteren Bünd-
nispartnern und Kommunen
übernommen werden kann und
gleichzeitig nicht auf die Bereiche
Einzelhandel und Gastronomie
beschränkt bleiben muss. „Über-
all, wo Familien mit Kleinkindern
zukünftig in der Region ein Hin-
weisschild mit der Aufschrift
‚Still- und Wickelpunkt’ sehen,
können sie sich sicher sein, dass
sie wirklich willkommen sind“, so
Prismantas. (ps)

Annweiler. Am Montag den 6.
Juli 2009 um 18 Uhr bietet der
Obst- und Gartenbauverein einen
Sommerschnittkurs für Obstbäu-

me an. Treffpunkt ist an der Stra-
ßenmeisterei Annweiler Annweile-
rer Straße. Für Mitglieder ist der
Vortrag kostenlos. Für Nichtmit-

glieder wird ein Beitrag von 3 Euro
erhoben. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Gäste sind
herzlich willkommen.

„Still- und Wickelpunkte“ gibt es
ab Juli in der Metropolregion.
Dann wird das gleichnamige Fa-
milienfreundlichkeitslabel er-
teilt. Foto: ar
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